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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Weiherhof V : TSV 1924 Ammerndorf 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Dietz fixiert zwei Punkte für den SV Weiherhof V

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV Weiherhof V am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) beim 6:4 zwei Punkte
aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Siegpunkt im 2. Saisonspiel des Heimteams
erzielte Harry Dietz, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um den
Einser Alexander Raatz nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Raatz / Dietz bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Wening /
Kiprijanovski. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Stinzendörfer / Stübinger zeigten
Meier / Tiefel ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als
Alexander Raatz und Goran Kiprijanovski sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das Einzel zwischen Danny Meier
und Hans Wening, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden
konnte, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte derweil Heinz Tiefel beim 3:0 gegen Hannes Stübinger.
Auf dem falschen Fuß erwischte Harry Dietz seinen Gegner Martin Stinzendörfer beim
überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:3. 2:3 endete das Einzel zwischen Alexander Raatz und Hans Wening aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Goran Kiprijanovski zeigte Danny Meier hingegen seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Anlaufschwierigkeiten musste Heinz
Tiefel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Im nun folgenden entscheidenden
Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Harry Dietz hatte seinen Gegner Hannes
Stübinger beim klaren 11:5, 11:2, 11:4 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Damit war das letzte Match des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SV Weiherhof V beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Weiherhof V nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf,
während der TSV 1924 Ammerndorf vor dem nächsten Spiel, das am 17.10.2023 gegen den MTV
Stadeln ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Weiherhof V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.10.2023 gegen den MTV Stadeln.

 Statistik:
 SV Weiherhof V

Doppel: Raatz / Dietz 0:1, Meier / Tiefel 1:0 
Einzel: A. Raatz 0:2, D. Meier 1:1, H. Tiefel 2:0, H. Dietz 2:0 

 TSV 1924 Ammerndorf
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Doppel: Wening / Kiprijanovski 1:0, Stinzendörfer / Stübinger 0:1 
Einzel: H. Wening 2:0, G. Kiprijanovski 1:1, M. Stinzendörfer 0:2, H. Stübinger 0:2


